




ggetrager ſverben ſollen.
III 23Sub Pato Betlin/ den7. Decembr inrs..3

Seccbebetbνσο ανααννοννονοαναααννòνανανανο öò νοααοννονο νοννν

BERLJA—Gldruckt bey des Konigl. Preußiſ. Hoff: Buchdruckers Gotthard

Ebchlechtigerq Wittwe.
wr 2

ets

22
2



d

J
a

n. c

Feerr vermöge emanirten und offentlich be—

kannt gemachten Edicti vom orn Julii iyn. in
Gnaden verordnet haben daß das Tragen der
holtzernen Schuhe und Pantoffeln auf den ſamt

lichen Dorffern der Chur-Marck künfftighin
gantzlich nachbleiben und abgeſchaffet werden

ſolle; Gleichwohl aber hochſt mißfallig verneh—
men muſſen daß Dero allergnadigſten Willens
Keinung hierunter nicht gebuhrend nachgele—
bet ſondern in verſchiedenen Dorffern zum

Scha—



Schaden und Nachtheil der Schuſter/ denen
ſolchergeſtalt ihre Nahrung entzogen wird dem

vor angezogenen Ekdict conttavenirtt und zu—
wieder gehandelt werde; allermaſſen noch jungſt—

hin bey geſchehener HaußSuchung viele Paar
holtzerue Schuhe und Pantoffeln hin und wie—
der gefunden und weggenommen worden..

Mis haben hochſtgedachte Geine Konigl.
Waqjeſtat ſothane Verordnung nicht nur gegen
wartig reiteriren und wiederholen wollen/ ſon—
dern befehlen auch anderweit in Gnaden und
darneben alles Ernſtes daß das Tragen der
höltzernen Schuhe und Pantoffeln auf den

Dorffern uberall gantzlich abgeſtellet und unter—
laſſen wyrden ſolle/ in Entſtehung deſſen aber/

und da iemand daruber betroffen auch derglei—
chen hoöltzerne Pantoffeln und Schuhe bey ihm
gefunden wurden/ derſelbeſodann zu gewartigen
daß wieder ihn nach Befinden mit der Strafe
des Hals Eiſens oder Gefängniſſes verfahren
werden ſolle. Geſtalt denn zugleich den Ge—
richts-Obrigkeiten und Schultzen jedes Orts
hiermit ernſtlich und bey Vermeidung oo. Du-
caten zur Recruten-:Caſſe zu erlegenden Strafe/

wvelcheunausbleiblich beygetriebenwerden ſollen
injungiret und anbefohlen wird alle Quartale
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in den unter ihrer Jurisdiction und Gerichts
barkeit ſtehenden Dorffern eine genaue Viſita—
tion deshalb anzuſtellen und mit allem Fleiß
darauf zu ſehen damit dieſer Vorordnung ge
horſamſte Folae gekeiſtet und gehorig nachgele—

bet werde. Khhrkundlich unter griner Fonig

J

lichen Wajenat hochſteigenhandigen Unter
ſchrifftt und behgedruckteir Fröniglichen Jn
ſiegel. Zo geſchehen und gegeben zu Perlin

den7. Decembr. n.
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